
Beschlussvorschlag 
für die Sitzung des Planungsverbandes im Amt Süderbrarup am 09.09.2016 

TOP: 5 

48. Änderung des gemeinsamen Flächennutzungsplanes des Planungsver-

bandes im Amt Süderbrarup  

– „Lohnunternehmen südlich der Bundesstraße 201“ – 

 für einen Bereich im Ortsteil Dollrottfeld der Gemeinde Süderbraup 

a) eingegangene Stellungnahmen von Bürgern, Behörden und sonstigen 

Trägern öffentlicher Belange 

b) Abschließender Beschluss mit Billigung der Begründung 
 
 
Der Entwurf der 48. Änderung des gemeinsamen Flächennutzungsplanes des Planungsver-
bandes im Amt Süderbrarup und die Begründung haben in der Zeit vom 12.06.2019 bis 
15.07.2019 in der Amtsverwaltung des Amtes Süderbrarup während der Dienstzeiten und im 
Internet unter www.amt-suederbrarup.de zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegen. Der 
Zeitpunkt wurde ortsüblich bekanntgemacht.  
 
Die Träger öffentlicher Belange wurden mit Schreiben der Amtsverwaltung vom ……… hier-
über informiert / am Verfahren beteiligt und zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert. 
 
a) Beschluss: 
Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfes der 48. Änderung des Flächennut-
zungsplanes abgegebenen Stellungnahmen der Bürger, Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange hat die Gemeinde mit folgendem Ergebnis geprüft:  
* Ja-Stimmen, * Nein-Stimmen, * Enthaltungen: 

s. Vorlage des Planungsbüros Springer - wird Bestandteil des Originalprotokolls. 
 
Insgesamt gingen ein: 

Stellungnahmen TöB, Nachbargemeinden zur Beteiligung gem. § 4 Abs. 2 BauGB 

 

  Datum: Anregungen/Bedenken: 

 Innenministerium des Landes Schl.-H.  
Abteilung Landesplanung 

  

 Innenministerium des Landes Schl.-H.  
Abt. IV 2, Ref. 26 - Städtebau/Ortsplanung 

  

 Ministerium f. Wirtschaft, Arbeit, Verkehr 
und Technologie des Landes Schl.-H.  

03.07.2019 keine 

 Kreis Schleswig-Flensburg 
 

22.07.2019 s. Stellungnahme 

 Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und 
ländl. Räume – untere Forstbehörde 

07.06.2019 keine 

 Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und 
ländl. Räume - Technischer Umweltschutz 

24.06.2019 s. Stellungnahme 

 Bundesanstalt für Immobilienaufgaben 
 

  

 Landesamt für Denkmalpflege 
 

  

 Wasser- und Bodenverband der Angelner 
Auen 

11.06.2019 keine 

 NABU Deutschland 
 

02.07.2019 s. Stellungnahme 



 BUND Schleswig-Holstein 
 

  

 AG 29 
 

  

 Verein Jordsand 
 

  

 Naturschutzverein Süderbrarup 
 

  

 
Beteiligung als Nachbargemeinde, sowie als TöB 

 Amtsangehörigen Gemeinden Boren, 
Scheggerott, Wagersrott 

  

 Amt Kappeln Land für die Gemeinde Ra-
benkirch-Faulück 

  

 
Anregungen von Privatpersonen 

 keine 
 

  

 
Weitere Anregungen wurden nicht vorgebracht. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, diejenigen, die eine Stellungnahme abgegeben haben, von 
diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen. 
 
 
b) Abschließender Beschluss 
Die 48. Änderung des Änderung des gemeinsamen Flächennutzungsplanes des Planungs-
verbandes im Amt Süderbrarup, bestehend aus der Planzeichnung, wird abschließend be-
schlossen. Die Begründung wird gebilligt. 
 
Die Amtsverwaltung wird beauftragt, die 48. Änderung Änderung des gemeinsamen Flä-
chennutzungsplanes des Planungsverbandes im Amt Süderbrarup für für einen Bereich im 
Ortsteil Dollrottfeld der Gemeinde Süderbraup zur Genehmigung vorzulegen und danach die 
Erteilung der Genehmigung nach § 6 Abs. 5 Baugesetzbuch (BauGB) ortsüblich bekannt zu 
machen. In der Bekanntmachung ist anzugeben, wo der Plan mit der Begründung und der 
zusammenfassenden Erklärung während der Öffnungszeiten für den Publikumsverkehr ein-
gesehen und über den Inhalt des Planes Auskunft verlangt werden kann. Zusätzlich ist in der 
Bekanntmachung anzugeben, dass der wirksame Flächennutzungsplan und die zusammen-
fassende Erklärung ins Internet unter der Adresse www.amt-suederbrarup.de eingestellt ist 
und über den Digitalen Atlas Nord des Landes Schleswig-Holstein zugänglich ist. 
 
 
 
Aufgrund des § 22 GO waren keine/ folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen, sie waren weder bei der Beratung noch bei der Abstim-
mung anwesend: 
 
Abstimmungsergebnis:  Anzahl der GV: ........   davon anwesend: ...... 

    Ja-Stimmen:     ........  Nein-Stimmen:     ...... 

    Enthaltungen:    ....... 


